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Bereits vor mehr als 130 Jahren gegründet, kann

das traditionsreiche Familienunternehmen auf

einen großen Erfahrungsschatz an handwerklicher

Präzision und intensivem Kundenkontakt zurück-

greifen. RENSCH-HAUS verknüpft diese langjährige

Erfahrung mit zukunftsweisender Technik. So liegt

jedem Haus ein flexibles Baukonzept zugrunde, das

sich hinsichtlich Architektur, Raumaufteilung und

Ausstattung ganz nach den Kundenwünschen rich-

tet und durch eine intelligente und umweltfreund-

liche Haustechnik komplettiert wird.

Stefanie Hutschenreuter, Chefredakteurin

Erdöl wird immer teurer. Am deutlichsten

spüren wir das, wenn wir an der Zapfsäule

stehen. Die hohen Benzinpreise zwingen

einen, immer öfter auf das Auto zu ver-

zichten. Beim Heizen geht dies allerdings

nicht so einfach. Weniger oder gar nicht

mehr zu heizen, ist eben schlecht möglich,

wenn man nicht kalt duschen oder daheim

im Wohnzimmer frieren möchte. Die stei-

genden Öl- und Gaspreise tatenlos hinzu-

nehmen, ist allerdings auch der falsche

Weg. Gerade Menschen, die bauen möch-

ten, haben es in der Hand: Machen Sie

sich unabhängig von fossilen Brennstof-

fen, indem Sie auf erneuerbare Energien

setzen! Und dämmen Sie Ihr neues Zuhau-

se gut, damit möglichst wenig der wert-

vollen Wärme entweichen kann! All dies in

einem Paket bietet zum Beispiel der Fertig-

haushersteller RENSCH-HAUS, der sich auf

den Bau energieeffizienter Häuser spezia-

lisiert hat, dabei aber nie die Bedürfnisse

der Bauherren nach einem individuellen

Heim zum Wohlfühlen außer Acht lässt.

Neugierig geworden? Weitere Informa-

tionen finden Sie auf

den folgenden Sei-

ten unseres „großen

Baupartner-Tests“.

Viel Spaß beim Lesen

wünscht Ihnen

RENSCH-HAUS
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Firmenname: RENSCH-HAUS GMBH
Gründungsjahr: 1876
Firmengründer: Georg Rensch
Geschäftsführer: Martin Rensch
Personalstärke: 180 Mitarbeiter

(Stand: 2008)
Produktionsstätte: 36148 Kalbach/Rhön
Musterhäuser: 15 in Deutschland,

1 in Österreich
Infocenter: 13 in Deutschland,

9 in Italien, 6 in der Schweiz
Montierte Häuser
gesamt: ca. 6.400
Lieferprogramm: Fertighäuser: Ein-, Zwei- und

Mehrfamilienhäuser,
Doppel- und Reihenhäuser;
bei bestehenden Gebäuden:
Aufstockung, Dachausbau,
Umbau und Anbau

Lieferumfang: vom Selbstausbauhaus bis
zur schlüsselfertigen
Version, als KfW-40-,
KfW-60- und Passivhaus

Lieferradius: Deutschland, Österreich,
Schweiz, Italien, Benelux

Firmenziel: Als handwerklich geprägtes
Familienunternehmen ist
RENSCH-HAUS in der Lage,
sowohl budgetbezogen zu
planen und zu bauen als
auch außergewöhnliche
Kundenwünsche mit Liebe
zum Detail zu erfüllen.

RENSCH-HAUS in Kürze

„Seit über 130

Jahren ist es unsere

Philosophie, beste

solide Qualität zu

einem sehr guten

Preis-Leistungs-Verhältnis anzubieten.

Unseren Kunden bieten wir eine Partner-

schaft an, die von Vertrauen und Zufrie-

denheit geprägt sein soll.“
Martin Rensch, Geschäftsführer

Daten & Fakten

1876

Der Bau von Fertighäusern wird unter Helmut Rensch als
Geschäftsführer zum Unternehmensschwerpunkt.

1967

Errichtung des ersten Musterhauses am Standort Uttrichshausen

1976

Zum 120. Firmenjubiläum übergibt
Helmut Rensch die Geschäftsleitung
an seinen Sohn Martin Rensch.

1996

Anlässlich des 125. Firmenjubiläums startet RENSCH-HAUS eine
Technikoffensive für energiesparendes Bauen und Wohnen.

2001

RENSCH-HAUS feiert das 130. Firmenjubiläum und eröffnet am
Werksstandort Uttrichshausen ein neues Ausstattungszentrum.

2006

Eröffnung von zwei neuen Musterhäusern am Firmensitz sowie
eines neuen modernen Beratungszentrums

2008

Gründung eines Zimmereibetriebs
durch Georg Rensch, Spezialisie-
rung auf die Errichtung von Fach-
werkbauten
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Bis zum heutigen Tag haben sich
bereits fünf Generationen der Fami-
lie Rensch zum Ziel gesetzt, hand-

werkliche Güte mit zukunftsweisenden
Baukonzepten und innovativer Haustech-
nik zu verbinden, sprich individuelle und
wohngesunde Häuser zu bauen. Martin
Rensch, seit 1996 Geschäftsführer des
Familienunternehmens, berichtet: „Be-
gonnen hat alles im Jahr 1876 mit dem
Zimmereibetrieb meines Ur-Ur-Großvaters
Georg Rensch, der sich auf die Ausführung
von Dachstühlen, Fachwerkhäusern und
landwirtschaftlichen Gebäuden speziali-
sierte. 1967 machte mein Vater Helmut
Rensch die Produktion von Fertighäusern
zum Schwerpunkt der unternehmerischen

4

Der handwerklichen Tradition ver-

bunden – innovativen Ideen zuge-

wandt: Das Familienunternehmen

RENSCH-HAUS gehört zu den ältes-

ten Fertighausherstellern Deutsch-

lands und steht bereits seit mehr als

130 Jahren für die Verwirklichung

lebensnaher Hauskonzepte.

„Es bleibt

Firmenporträt

Tätigkeiten. Seitdem haben wir mehr als
6.400 individuelle Häuser errichtet.“

Kompetente Haus-Manufaktur
Neben der hochwertigen Bauausführung
wird bei RENSCH-HAUS vor allem die
umfassende Betreuung der Kunden groß
geschrieben. Das Unternehmen versteht
sich als kompetenter Partner, der die indi-
viduellen Wohnwünsche der Bauherren
schnell und unkompliziert verwirklicht –
und das alles in familiärerAtmosphäre: Die
Kunden profitieren von der intensiven Be-
ratung, die ihre gegenwärtigen Bedürfnis-
se undWünsche ebenso mit einbezieht wie
mögliche zukünftige Entwicklungen, bei-
spielsweise den geplanten Familienzu-

in der Familie“
„Es bleibt
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Firmenporträt
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begeben. Abgestimmte Wohnimpressio-
nen und Designvorschläge beflügeln die
Fantasie der Besucher. Stets mit Rat und
Tat zur Seite stehen kompetente Ausstat-
tungsberater, die die Bauherren bei der
Interieurplanung bis ins kleinste Detail
unterstützen.
Ebenso anregend ist der Besuch in einem
der vielen Musterhäuser von RENSCH-
HAUS. Exemplarisch seien hier die 2008
errichteten Häuser „Madeira“ und „Kor-
fu“ genannt. Die Musterhäuser bieten
nicht nur stilvolle Inspirationen für dieAus-
gestaltung des eigenen Hauses, sondern
stehen für die zukunftsweisende Verbin-
dung von ökologischem Bauen und inno-
vativer Haustechnik, konkret verwirklicht
durch den Einsatz nachhaltiger Baustoffe,
regenerativer Heizsysteme und moderns-
ter BUS-Technik.
Geschäftsführer Martin Rensch bringt es
auf den Punkt: „Ich denke, es ist uns gelun-
gen, eine optimale Mischung zwischen der
Tradition des Zimmermannshandwerks
und dem zeitgemäßen Bauen zu entwi-
ckeln. Im Sinne der Kunden haben wir über
die Jahre hinweg kontinuierlich in neueste
Fertigungsverfahren und modernste An-
lagen investiert. Wenig geändert hat sich
in der langen Zeit an unserem Bekenntnis
zum Standort Rhön und an unserem Ver-
trauen auf unsere hoch qualifizierten und
motivierten Mitarbeiter.“

wachs oder das Wohnen im Alter. Flexi-
bilität heißt das Zauberwort! So entstehen
individuelle Wohnwelten, die ein komfor-
tables und gesundes Leben bzw. Erleben
ermöglichen.

Rundum-Sorglos-Paket
Damit das „Endprodukt“ Haus den hohen
Ansprüchen von Kunden und Hersteller
gerecht werden kann, sind der Einsatz
hochwertiger Baustoffe und handwerk-
liche Präzision bei dem Familienunter-
nehmen eine Selbstverständlichkeit. Mit
seiner Dauerhaftigkeit, Stabilität und
Wandlungsfähigkeit macht der natürliche
Baustoff Holz jedes RENSCH-Haus zu
einem Unikat. Und die Bauherren müssen
nicht lange auf ihr Traumhaus warten: Als
intelligente Alternative zum konventionel-
len Massivbau punktet die hochwertige
Fertighaustechnik des Herstellers mit ihrer
kurzen Bauzeit von zwölf bis 14 Wochen.
Der Termin der Fertigstellung steht bereits
beiVertragsabschluss fest.Wand-, Decken-
und Dachelemente werden witterungsun-
abhängig im Werk vorgefertigt. Das spart
Mietkosten, Zeit und kostbare Nerven.

Inspirationen und mehr
Um auch dem Innern des Hauses eine ganz
persönliche Note zu verleihen, können sich
die Bauherren in derAusstattungswelt von
RENSCH-HAUS auf eine Entdeckungsreise

Ideen zum Anfassen: Pünktlich zum 130. Firmenjubiläum eröffnete RENSCH-HAUS im Jahr 2006 ein neues Ausstattungszentrum. In verschiedene The-
menbereiche gegliedert, können sich die Besucher auf mehr als 600 m2 Ausstellungsfläche in Ruhe der Ausgestaltung ihres Traumhauses widmen.

Die Bauherren profitieren von der breiten Palette an Mar-
kenprodukten und können ihrem Haus unter kompetenter
Beratung Schritt für Schritt das gewünschteAntlitz verleihen.

Ob exklusive Badewanne, bodengleiche Dusche oder stilvol-
le Armaturen – das Ausstattungszentrum bietet Inspiratio-
nen für jeden Geschmack und Geldbeutel.

Supplement RenschHaus FH0508  28.08.2008  9:28 Uhr  Seite 5



6

RENSCH-Häuser sind Ener-
giesparhäuser. Das gro-
ße Ziel der Firma ist es

somit, bei jedem Objekt aufs
Neue einen möglichst niedri-
gen Energieverbrauch zu erhal-
ten. Das erfordert ein ganzheit-
liches Baukonzept, bei dem alle
Einzelkomponenten von der
Bodenplatte über die Außen-
wände bis hin zu den Fenstern
clever aneinander angepasst
wurden.

Wenn die Pläne individuell den
Vorgaben der Bauherren ent-
sprechend gezeichnet sind,geht
es an die Programmierung der
Maschinen im Werk in Uttrichs-
hausen. Diese schneiden da-
raufhin schnell und präzise die
einzelnen Holzelemente zu.
Daraus werden von erfahrenen
Mitarbeitern Wand-, Dach- und
Deckenelemente in Handarbeit
erstellt und gedämmt. Dann
werden die Fenster eingesetzt,

Bei RENSCH-HAUS entstehen in modernen Ferti-

gungsanlagen Wände, Decken und Dächer, die zu

einer wärmetechnisch geprüften Außenhülle zu-

sammengesetzt und schließlich mit einer innova-

tiven Haus- bzw. Heiztechnik kombiniert werden.

Bau- und Energietechnik

Sanitärrohre verlegt und vieles
mehr,bis das Haus komplett fer-
tig ist. Die verschiedenen Teile
müssen auf der Baustelle inner-
halb von ein bis drei Tagen nur
noch zusammengefügt werden.
Der große Vorteil dieser Bau-
weise: Das Haus wird trocken
im Werk vorproduziert, sodass
die hohen Qualitätsansprüche,
die das Unternehmen an seine
Produkte setzt, erfüllt werden.
„Wir bauen Häuser für höchste
Ansprüche und bieten durch
die spezielle Trockenbauweise
und den hohen Holzanteil der
Wandelemente ein besonders
gesundes Wohn- und Raum-
klima“, erklärt Firmenchef Mar-
tin Rensch.

… und innovativ heizen
Neben der „ThermoAround-
Dämmhülle“ setzt man bei
RENSCH-HAUS zudem auf eine
innovative Heiztechnik. So wird
jedem Bauherrn ein Bauberater
zur Seite gestellt,mit dem er aus
der breiten Palette von auf rege-
nerativen Energiequellen basie-
renden Heizsystemen die für ihn
passende Heizung auswählen
kann. RENSCH-HAUS bietet im
Grunde alles an, von solarther-
mischen Anlagen über Wärme-
pumpen bis hin zu Lüftungshei-
zungen. Immerhin entscheidet
sich jährlich über ein Drittel der
Kunden für eine umweltfreund-
liche Wärmepumpenheizung.
So auch Familie Gillich, die
damit sehr zufrieden ist: „Wir
haben uns für eine Luft-Was-
ser-Wärmepumpe entschieden,
weil wir unabhängig von Öl und
Gas sein wollten. Der geringe
Strombedarf für das Betreiben
derWärmepumpe wird konven-
tionell von Kraftwerken ge-
deckt, womit wir aber auch kein
Problem haben, da diese in
immer stärkerem Maße regene-
rative Energien in den Strommix
mit einfließen lassen. Der Ener-
gieverbrauch liegt auf dem
Niveau unseres alten Hauses,
das Baujahr 1999 ist und etwa
100 m2 kleiner war.“

Intelligent dämmen …
Das Unternehmen hat deshalb
eine Außenhülle entwickelt,
die bei einer vergleichsweise
schmalen Wandstärke von nur
30 cm für hohe Dämmwerte
sorgt: die „ThermoAround-
Dämmhülle“.„Dabei wird jedes
Bauteil durch modernste Tech-
nik exakt auf das andere ab-
gestimmt“, erläutert Markus
Busch, der als Diplom-Ingenieur
bei RENSCH-HAUS tätig ist.

effizient
Einer der wichtigsten Bausteine des Energiekonzepts ist die „Thermo-
Around-Dämmhülle“. Mit dem U-Wert derAußenwände von 0,141W/m2K
sind die Transmissionswärmeverluste eines RENSCH-Hauses um ca. zwei
Drittel niedriger als die Energieeinsparverordnung vorschreibt.

Von Haus ausVon Haus aus
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Traumhausgalerie

Kein Wohnraum „von
der Stange“: Als Haus-
Manufaktur verbindet

RENSCH-HAUS die traditionelle
Handwerkskunst der Zimmer-
rer mit moderner Technik und
entwirft Häuser, die auf die
Bedürfnisse der künftigen Be-
wohner zugeschnitten sind.
Das natürliche Baumate-
rial Holz garantiert dabei nicht
nur ein angenehmes Wohn-
raumklima, sondern ist auch
ein idealer Konstruktionswerk-
stoff, der eine flexible, der je-
weiligen Lebenssituation an-
gepasste Grundrissplanung er-
möglicht. Es sind also gerade
die individuellen Lebenssitua-

tionen, die Pate für die Aus-
führung eines jeden RENSCH-
Hauses stehen. So kann ein
RENSCH-Haus dem Betrachter
beispielsweise in modern-pu-
ristischer, jugendlich-dynami-
scher oder auch in ländlich-
rustikaler Gestalt erscheinen.
Als ein Abbild der jeweiligen
Bauherrenpersönlichkeit sol-
len die Häuser somit mehr als
eine zweckmäßige Errichtung
von Wohneigentum sein: Sie
dienen als behaglicher Rück-
zugsort, als gesunder Lebens-
raum zum Aufwachsen – ein-
fach als Wohlfühlpaket aus
Sicherheit, Geborgenheit und
Komfort.

Bestens kombiniert
So vielgestaltig wie die Persön-
lichkeiten der Bauherren sind
auch die Möglichkeiten von
RENSCH-HAUS, das erträumte
Bauvorhaben je nach Zeitvor-
gabe und Größe des Geldbeu-
tels in die Tat umzusetzen. Wer
sich beispielsweise für einen
vorgeplanten Entwurf ent-
scheidet, hat die Möglichkeit,
das ausgesuchte Haus in einer
der fünf Größen „S“ bis „XXL“
zu wählen. Die Kunden ent-
scheiden über wichtige Fakto-
ren wie die Raumaufteilung
und profitieren hinsichtlich
Preis und Zeitaufwand von der
ausgefeilten Vorplanung, die

durch den variablenAnbau von
Erkern, Balkonen oder Gauben
aber trotzdem viel Spielraum
für Individualität lässt und ei-
ne optimale Ausnutzung von
Grundstückszuschnitt und Bau-
fenster ermöglicht. So können
auch Familien mit begrenztem
Budget ihren Haustraum mit
RENSCH-HAUS verwirklichen.
Neben der schlüsselfertigen
Ausführung, bei der das Haus
je nach Größe in acht bis 14
Wochen fertig ist, sind auch
verschiedene andere Ausbau-
stufen erhältlich. Mit etwas
handwerklichem Geschick lässt
sich dadurch zusätzlich Geld
sparen.

Wohnen nach Wunsch
Ob Groß oder Klein – jeder hat seinen ganz speziellen Traum vom eigenen Zuhause: Behaglich und kom-

fortabel soll es sein – oft Spielwiese und Ruhepol zugleich – und ökologischen Ansprüchen soll es

genügen. RENSCH-HAUS nimmt sich den unterschiedlichen Kundenwünschen an und schafft flexible

Wohnwelten für Individualisten und die ganze Familie.
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Traumhausgalerie

Objekt: Kundenhaus Rio
Nutzbare Fläche: EG 154 m2; DG 102 m2

Dach: Pultdach, 38°, Flachdach

Hausdaten

Objekt: Kundenhaus Konstanz
Nutzbare Fläche: EG 86 m2; DG 101 m2

Dach: Walmdach, 23°

Hausdaten

Dieser außergewöhnliche Architektenentwurf punktet durch sein mar-
kantes Farb- und Formenspiel, das dem Gebäude einen lebendigen, fast
futuristischen Charakter verleiht. So machen die drei ineinander überge-
henden verschiedenfarbigen Baukörper das Haus bereits von Weitem zu
einem fröhlichen Hingucker.

Jeden Tag Urlaub: Das elegante zweigeschossige Wohnhaus verkörpert eine
gelungene Mischung aus gehobener Architektur und südländischem Esprit.
Im Innern wurde es nach Kundenwunsch ausgestattet:Hohe Räume und zahl-
reiche, zum Teil bodentiefe Fensterelemente schaffen eine helle, freundliche
Atmosphäre und lassen innen und außen miteinander verschmelzen.

Mit seiner großen Sonnenterrasse und dem gemütlichen Turmerker begeis-
tert der elegante Hausentwurf „Venezia“ nicht nur Liebhaber mediterraner
Architektur. Großzügig geschnittene Räume bieten reichlich Platz für die
ganze Familie.So laden beispielsweise im Erdgeschoss der weitläufigeWohn-
bereich und das behagliche Kaminzimmer zum geselligen Miteinander ein.

Objekt: Kundenhaus Venezia
Nutzbare Fläche: EG 155 m2; OG 124 m2

Dach: Mansarddach, 47°/30°

Hausdaten
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Traumhausgalerie
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Nicht nur von außen ein Blickfang: Der Hausentwurf „Valencia“ bietet
mit rund 230 m2 nutzbarer Fläche genügend Platz für zwei separate Woh-
nungen, die nach Belieben eingerichtet werden können. Ein abgeschlos-
senes Treppenhaus ermöglicht zum Beispiel eine funktionale Trennung
von Privat- und Arbeitsleben.

Frisch präsentiert sich der einladende Hausentwurf mit seiner pfirsichfarbe-
nen Fassade und den vielen Fensterelementen, die warmes Sonnenlicht in
alle Räume holen und das Haus zur Natur hin öffnen. Im wahrsten Sinn des
Wortes herausragend sind die zwei lichtdurchfluteten Erker,das mediterrane
Satteldach und die beiden auffälligen Zwerchgiebel.

Objekt: Musterhaus Wuppertal Provence L
Nutzbare Fläche: EG 108 m2; DG 98 m2

Dach: Satteldach, 38°

Hausdaten

Objekt: Musterhaus Valencia XXL
Nutzbare Fläche: EG 116 m2; DG 114 m2

Dach: Satteldach, 38°

Hausdaten

Frech und fröhlich wirkt das Design des kompakten Pultdachhauses, das
durch seine klare Linienführung und die zahlreichen bodentiefen Fens-
terelemente alle Blicke auf sich zieht. Dank des hohen Kniestocks und
der intelligenten Raumaufteilung findet sich hier auch für eine vierköp-
fige Familie reichlich Platz zum Austoben und Entspannen.

Objekt: Clou 140
Nutzbare Fläche: EG 77 m2; DG 81 m2

Dach: Pultdach, 7°

Hausdaten
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Nur wer selbst gebaut hat, kann ein gerechtes Urteil über die Leistung seines Hausherstellers fällen. Deshalb

haben wir bei den Bauherren nachgehakt, die mit RENSCH-HAUS ihren Traum vom Haus verwirklicht haben.

10

Auf ein ganzheitliches Konzept,
in dem jeder Parameter auf den
anderen abgestimmt ist, legten
Ursula und Rudolf Stehle Wert.
Wohnkomfort und Gesundheit
sollte bei ihrem neuen Eigen-

Als Karl-Heinz Nagel und Me-
lanie Opitz ihr neues Zuhause
planten, lag ihnen eine inno-
vative Haustechnik besonders

Nachgehakt

Bauherren: Ursula und

Rudolf Stehle

Bauvorhaben: individuelle

Planung
Bauphase: Oktober 2005–

Mai 2006

Steckbrief

heim eine ebenso große Rolle
spielen wie ein technisch aus-
gereiftes Energiekonzept. So
entschied sich das Ehepaar für
ein Energiesparhaus in Holz-
ständerbauweise von RENSCH-
HAUS. „Die Wahl der Haustech-
nik war von Anfang an mein
Steckenpferd“, berichtet der
Bauherr begeistert. „Da ich jah-
relang als Selbstständiger in die-
ser Branche gearbeitet habe,
wollte ich die wirtschaftlich sinn-
vollste Lösung realisiert sehen.“
So investierte das Ehepaar in
eine innovative Haustechnik,be-
stehend aus einer Photovoltaik-
anlage und einer kontrollierten
Wohnraumlüftung mit Wärme-
rückgewinnung. Gesteuert wird

die ganzeTechnik über ein intel-
ligentes BUS-System. „Auf der
einen Seite denkt man, das ist ja
viel zu teuer, aber in der Rea-
lität haben sich diese Inves-
titionen größtenteils schnell
amortisiert“,erklärt Rudolf Steh-
le rückblickend. Dass sich eine
so ausgeklügelte Haustechnik
nicht nur für die Umwelt, son-
dern auch für den eigenen Geld-
beutel bezahlt macht, rechnet
der Hausherr wie folgt vor:
„Durch die gewählte Technik
sparen wir die Kosten für Kamin,
Heizkörper und Heizgerät, Gas-
anschluss bzw. Heizöltank, und
damit sind 30 Prozent der An-
schaffungskosten bereits ge-
deckt.“

„Unser Haus ist ein

Niedrigenergiehaus.“

Bauherren: Karl-Heinz Nagel

und Melanie Opitz

Bauvorhaben: individuelle

Planung
Bauphase: Juni–November 2006

Steckbrief

am Herzen. „Nun haben wir
das ideale Wohlfühlklima“,
schwärmt Karl-Heinz Nagel
heute. Erreicht wurde dieses
durch die Kombination aus
„ThermoAround“-Wärmedäm-
mung und einer innovativen
Heiztechnik. Hauptbestandteil
dieser Heiztechnik ist eine Erd-
wärmepumpe, die dem Erdreich
Wärme entzieht und diese an
das Innere des Hauses abgibt.
„Wir würden wieder eine Erd-
wärmepumpe einsetzen“, un-
termauert der Hausherr die Ent-
scheidung. „Denn unsere Ne-
benkosten sind sehr gering und
kalkulierbar.“ Die Wärmepum-
pe ist sogar so effizient, dass
Karl-Heinz Nagel und Melanie
Opitz sie ganzjährig als einzi-
gen Wärmelieferanten einset-
zen können.Und für die Umwelt

haben sie ganz nebenbei auch
noch etwas getan. „Mit dieser
technischen Lösung ist unser
neues Zuhause zukunftssicher,
und wir setzen schon heute
Zeichen für umweltbewusstes
Handeln im Sinne von Klima-
schutz“, begründet Karl-Heinz
Nagel seinen Entschluss. Auch
bei der Inneneinrichtung war
RENSCH-HAUS ein kompetenter
Partner: „Während der Bemus-
terung wurden alle unsere spe-
ziellen Wünsche erfüllt“, so
Melanie Opitz. „Ob Nuss-
baumtreppe oder in die Wand
eingelassener Spiegel im Bad –
alles war kein Problem und bin-
nen der zweiTage Bemusterung
wurden uns entsprechende Ma-
terialmuster besorgt und Son-
deranfertigungen präsentiert“,
resümiert sie anerkennend.

„Beratung und Engagement haben uns

vom ersten Moment an überzeugt.“
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Allen befragten Bauherren gefiel, dass RENSCH-HAUS mit Rücksicht auf
Umwelt und Geldbeutel des Kunden eine besonders große Palette an alterna-
tiven Heizmethoden anbietet. Gerade energiebewusste Bauherren sind von
der ganzheitlichen Konzeption der Niedrigenergiehäuser überzeugt. Ebenfalls
häufig hervorgehoben wurde die eingehende und kompetente Beratung
durch das Fachpersonal. Die Befragten betonten, dass die Umsetzung ihrer
persönlichen Wünsche stets berücksichtigt wurde. Jedes Bauvorhaben wurde
auf den Geschmack und die Vorlieben des Kunden zugeschnitten.

Fazit:Fazit:

Bauherren: Augusta undMaurizio La RosaBauvorhaben: individuellePlanung
Bauphase: Mai bis Oktober 2002

Steckbrief

„Wir wollten unsere Lebensqua-
lität verbessern. Deswegen ha-
ben wir gebaut“, erzählt Mauri-
zio La Rosa, leitender Ange-
stellter bei der Credit Suisse und
stolzer Familienvater. Mit der
Bebauung des etwa 1.650 m2

großen, in Familienbesitz be-
findlichen Grundstücks nahe
Bellinzona hat sich die vierköp-
fige Familie einen Traum erfüllt.
„Im Tessin wird vorwiegend
konventionell gebaut“, berich-
tet Maurizio La Rosa. „Wir wa-
ren aber an einem Niedrigener-
giehaus in Fertigbauweise inte-
ressiert.“ Um bei der Wahl des
Baupartners auf Nummer sicher
zu gehen, analysierte der Bau-
herr ein Jahr lang diverse Her-
steller auf dem Fertigbausek-
tor und entschied sich schließ-
lich für RENSCH-HAUS. Dass

diese Entscheidung goldrichtig
gewesen sei, begründet Mauri-
zio La Rosa folgendermaßen:
„RENSCH-HAUS stellte uns ei-
nen Ansprechpartner zur Verfü-
gung, an den man sich mit allen
Belangen rund um den Haus-
bau inklusive Innenausbau
wenden konnte und der alles für
uns organisierte. So stressfrei
hatte ich mir den Hausbau nicht
träumen lassen.“ Nach vom
Bauherrn eigenhändig ange-
fertigten Skizzen entstand ter-
mingerecht ein helles, freund-
liches Haus aus natürlichen
Baustoffen, dem die offene In-
nenraumgestaltung einen groß-
zügigen Charakter verleiht.
Für das perfekte Wohlfühlklima
sorgen die mit einer Luft-Was-
ser-Wärmepumpe betriebene
Fußbodenheizung und eine

„So stressfrei hatte ich mir den Hausbau

nicht träumen lassen.“

kontrollierte Wohnraumlüftung
mit Wärmerückgewinnung und
Pollenfilter. So können Augusta
und Maurizio La Rosa und
ihre beiden Kinder Jennifer und
Jeffrey heißen Sommern wie
harten Wintern gelassen entge-
gensehen.
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